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OMV ist ein global tätiger Energie - und 
Chemiekonzern . Unser Zie l ist  es, bis 2030 e in 
führendes , integriertes Unternehmen für nachhaltige 
Chemikalien, Kraftstoffe und  Energie zu werden. 

Nachhaltigkeit und  Lösungen für die 
Kreislaufwirtschaft stehen im  Zentrum unserer 
St rategie . Unser langfrist iges Zie l ist  es bis 2050 
klimaneutral zu werden. 

Mrd. EUR 
Umsatz

MitarbeiterInnen Eines der größten 
Industrieunternehmen

Österre ichs

OMV, C&M, CE-F, PREZERO-OMV, 27.08.2024

Status: Dez. 31, 2024

GREEN FUELS IMPORT CONFERENCE, 25. 10.2025
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Der Großte il der Kunststoffabfälle  wird heute  
thermisch verwerte t  oder deponiert

GREEN FUELS IMPORT CONFERENCE, 14.10.2025

Recyclingquoten  für Leichtverpackungen:
• 50% bis 2025
• 55% bis 2030 

Quelle : The  Circular Econom y for Plast ics – A European Analysis | 2024 

Post-Consumer 
Kunststoffabfälle

Leichtverpackungs -
abfälle

Rd. 15,4% der Kunststoffprodukt ion sind zirkulär 

5.3%
Mechanically recycled 

(pre-consumer) 14.1%
Mechanically recycled 

(post -consumer)

1,1%
Bio-based & bio-at t ributed

0,2%
Chemically recycled 

• 30% Rezyklat -Ante il für alle  
Einwegkunststoffget ränkeflaschen ab 2030 

• 10% Rezyklat -Ante il für kontaktsensit ive  
Verpackungen excl. PET ab 2030; 25% ab 2040 

Quelle : Plast ics – The  Facts 2025 – Global and European Plast ics product ion and 
econom ic indicators
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OMV hat 2025 die erfolgreiche Inbetriebnahme einer ReOil® Anlage mit bis zu 
16.000 Tonnen Inputkapazität pro Jahr bekanntgegeben  

Alleinstellungsmerkmale der ReOil® Technologie
• >30.000 Cracking Stunden seit 2019
• Alleinstellung durch Eigenentwicklung,      

OMV eigene Technologie 
• ISCC PLUS zertifiziert

• Unübertroffene Skalierbarkeit auf industriellen 
Maßstab

• Erfahrung in der Nachbehandlung, Raffinerie-/ Cracker 
Integration und dem Betrieb von Industrieanlagen

• Unterstützung des gesamten Produktlebenszyklus 
durch Zusammenarbeit mit Wood

2009 2013 2018 2024 In Entwicklung

Lab Anlage 0.2

• ReOil 0.2kg batch

• Proof-of-concept  
des ReOil 
Verfahrens im  
Technologie labor in 
Schwechat  

Pilot 5

• ReOil 5 kg/h 
kont inuierlich 

• Kapazität  40 t /a

• Entwicklung des 
kont inuierlichen ReOil 
Prozesses im 
Pilotmaßstab

Pilot 100

• ReOil 100 kg/ h 
kont inuierlich

• Kapazität  800 t / a

• Bestät igt  das Verfahren 
in e inem größeren 
Maßstab, integriert  in 
die  Raffinerie

> 2.100 t  PCP verarbeite t

ReOil 2000

• ReOil 2000 kg/ h 
kont inuierlich

• Kapazität  16 kt / a

• Bestät igt  die  Auswahl 
und das Design des 
Equipments

ReOil 25000

• ReOil 25000 kg/ h 
kont inuierlich

• Kapazität  bis zu 200 kt / a

• Erste  kommerzie lle  
Anlage  als Basis für 
zukünft ige  Anlagen 

GREEN FUELS IMPORT CONFERENCE, 14.10.2026
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Chemisches Recycling kann dazu beit ragen, die  Lücke  beim Recycling von gemischten 
Kunststoffabfällen zu schließen und dadurch e inen Beit rag zur Kreislaufwirtschaft  le isten

Durch die  Möglichkeit , schwer 
recycelbare  Kunststoffabfallst röme zu 
verwerten, ergänzt  das chemische 
Recycling das mechanische Recycling 
und ist  gut  posit ioniert , um zu höheren 
Recyclingquoten beizut ragen.

Chemisches Recycling ermöglicht  die  
Herste llung von Monomeren in 
Neuwarequalität , die  für sensible  
Anwendungen wie  
Lebensmit te lverpackungen geeignet  
sind, und kann somit  zur Erre ichung 
von Recyclingante ilszie len beit ragen.

Chemisches Recycling bie te t  e ine  
emissionsärmere  Alternat ive  zur 
Verbrennung und kann zur Erre ichung 
der Treibhausgasredukt ionszie le  der 
EU beit ragen.
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